
Maßnahmenbeschreibung der (Umsetzung, WFI, WFII, 
WFIII; WFIV)

Weiterführung III der Klima- und Energie-Modellregion

Modellregion Klima- und Energiemodellregion Elsbeere Wienerwald

Projekttitel Klima- und Energiemodellregion Elsbeere Wienerwald

Maßnahmentitel Klimabewegung Elsbeere Wienerwald im Praxistest – ein guter Tag hat 100 Punkte

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 6/20-01/21

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Im Maßnahmenpaket erfolgt ein Praxistest gemäß dem Leitprojekt „Paris – Vorderwald“. Es wird getestet, wie 
nah 20 Testhaushalte den Klimazielen von Paris im Alltag kommen können. Nach Erfassung der Treibhausgase 
der Testhaushalte (App „ein guter Tag hat 100 Punkte“) werden Vorsätze erarbeite, wie die Emissionen drastisch 
reduziert werden können. 
Nach 4 Wochen Testzeit – in enger Begleitung der KEM - werden Handlungsempfehlungen verfasst, wie 
praxistauglich die Pariszielen verfolgen können.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)
Das breit aufgestellte Experiment soll mit Medienpartnern einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
RegionsvertreterInnen übergeben der Landespolitik abgeleitete Handlungsempfehlungen.

eingebundene Akteure
Personen aus 20 Testhaushalten, Pfarren, Jungschar, Medienpartner, Sponsoringpartner aus der Wirtschaft, 
online Radio, regionalen EntscheidungsträgerInnen

übergeordnetes Thema Bewusstseinsbildung/ Öffentlichkeitsarbeit

Thema Beratung

Zielgruppe Haushalte/Private

Maßnahmentitel Dekarbonisierung der Stromaufbringung

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/21-04/23

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Getreu dem Motto "Was uns bewegt – wir bewegen unser Klima" ist es das Ziel dieser Maßnahme, die 
BürgerInnen der Region aktiv bei der Gestaltung unserer Energiezukunft und der Anwendung smarter Lösungen 
einzubinden. Die Vernetzung der einzelnen Sektoren der Energiewirtschaft (PV - Speicher - Emobilität) sowie 
innovative Möglichkeiten zur Stromproduktion bilden - unter Berücksichtigung lokaler Besonderheiten wie z.B. 
dem Denkmalschutz – zentrale Aspekte dieses Maßnahmenpaketes.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Die Dekarbonisierung der Stromversorgung soll sowohl durch ein  Vorzeigeprojekt bzgl. Sektorenkopplung als 
auch durch einen Grätzlspeicher forciert werden. Ein Windpark & die Versorgung aller Wohngebäude eines 
Ortes mit PV-Strom bilden, gemeinsam mit Lösungen für den Denkmalschutz, zentrale Ziele.

eingebundene Akteure
regionale Entscheidungsträger, Haushalte der Pilot-Ortschaft (Prosumers), VertreterInnen Denkmalschutz (z.B. 
Landeskonservator), ExpertInnen Denkmalschutz, regionale Eletrikerbetriebe, Investor Windkraft, 
VertreterInnen der regional tätigen Wohnbauträger, investitionswillige LandwirtInnen, Medienpartner

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Energietechnologien

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Wohnen in der Energiewende

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 11/20-05/21

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Parallel zur „Langen Nacht der Thermografie“ und Bewusstseinsbildung im privaten Wohnbau 
(Veranstaltungsreigen im Zuge einer Sanierungsoffensive) erfolgt auf kommunaler Ebene Wissensaufbau 
betreffend nachhaltiger Siedlungsentwicklung. Dabei stehen der Einsatz Nachwachsender Baustoffe und die 
Reduktion der Entsiegelung (Bodenschutz) im Fokus. Zur Optimierung der Siedlungsentwicklung absolviert der 
KEM-Manager zusammen mit div. Entscheidungsträgern auch den Lehrgang zum Bodenbeauftragten.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Informieren, vernetzen, sensibilisieren - diverse Veranstaltungen (z. B. eine "Lange Nacht der Thermografie") 
sowie die Aufbereitung von Mustersiedelungen und der erfolgreiche Abschluss der Ausbildung zum 
Bodenbeauftragten sollen eine nachhaltige Bewusstseinsveränderung in der Region ermöglichen. 

eingebundene Akteure
GemeindevertreterInnen, Polytechnische Schulen, Handwerksbetriebe der Region, Solarhaus Austria, GRAT, 
GESA St. Pölten

übergeordnetes Thema Energieeffizienz

Thema Beratung

Zielgruppe Haushalte/Private

Maßnahme 2

Die geplanten Maßnahmen der Klima- und Energie-Modellregion müssen in der vorliegenden Liste beschrieben werden. Diese Liste wird nach der Genehmigung des Antrags auf der 
Homepage www.klimaundenergiemodellregionen.at veröffentlicht.

Maßnahme 1

Maßnahme 3

BITTE BEACHTEN SIE, DASS DIESES TABELLENBLATT SOWIE DAS TABELLENBLATT "ERFOLGSDOKUMENTATION" VOLLSTÄNDIG AUSGEFÜLLT WERDEN 
MÜSSEN!



Maßnahmentitel Wir leben die Wärmewende

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 05/21-08/22

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Die Energiewende kann nur gelingen, sofern die saisonale Speicherung von Energie technisch umsetzbar ist, 
sodass erneuerbare Energieträger Überschüsse aus den Sommermonaten auch im Winter mit Hilfe von 
Speichern zur Verfügung stellen können. Gemeinsam mit regionalen AkteurInnen soll daher ein Quartierspeicher 
konzipiert und entwickelt werden.Speziell ungenutztes Abwärmepotential soll hierfür berücksichtigt werden. 
Weiters startet eine Offensive zur Umstellung fossiler Ölheizungen.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)
Es wird die Mobilisierung von Abwärmepotentialen mit Saisonspeicher an bis zu zwei Standorten verfolgt. 
Mithilfe von KEM-Invest werden alle öffentlichen Gebäude ölkessel-frei (Vorbildcharakter).

eingebundene Akteure
Fernwärmegenossenschaften der Region, Großbetriebe der Region, Biogasanlage Untergrafendorf, 
Gemeindeverwaltungen

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Energietechnologien

Zielgruppe Betriebe (Gewerbe/Industrie)

Maßnahmentitel Wir bewegen die Mobilitätswende

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 09/20-12/22

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Mit der Umsetzung der 1. Bio-LNG Anlage wird für den Schwerverkehr eine emissionsarme Alternative 
vorgestellt. Fahrradputz-Aktionen im Rahmen der KEM-Veranstaltungen, sowie jährliche Straßenmalaktionen in 
Schulen sollen zum Radfahren motivieren. Neue CO2-neutrale Reiseangebote werden mit Reisebüros entwickelt. 
Es wird für begleitende Angebote zur Kompensation der klimaschädlichen Gase Bewusstsein geschaffen.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)
Die 1. Bio-LNG Station soll die praxistaugliche Anwendung von Biogas als Treibstoff zeigen. 1.000 Schüler werden 
an Straßenmalaktionen teilnehmen. 100 Fahrräder werden repariert und geputzt. 10 alternative Reiseangebote 
werden in den regionalen Reisebüros vertrieben.

eingebundene Akteure
Biogasanlage Untergrafendorf, Schulen, Repair-Cafe Neulengbach, Reisebüros in der Region, 
FahrradbesitzerInnen, Fahrrad-HändlerInnen, regionale Fuhrwerker

übergeordnetes Thema Mobilität

Thema Sonstiges

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Wir genießen die Ernährungswende

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 07/20-12/22

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Die Initiierung der Ernährungswende, die Vision einer leistbaren Grundversorgung mit regionalen Lebensmitteln 
& eine damit einhergehende Stärkung der heimischen kleinstrukturierten Landwirtschaft stehen im Rahmen 
dieses Maßnahmenpaketes im Fokus. Aufgrund des unmittelbaren Zusammenhangs mit der 
Bodenbewirtschaftung (sowie den damit verbundenen Auswirkungen auf den CO2 Haushalt) wird in diesem 
Maßnahmenpaket auch die Realisierung einer regionalen CO2 Senke verfolgt.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Die Initiierung der Ernährungswende sowie eine Klärung des Eigenversorgungsgrads der Region bei der 
Lebensmittelbeschaffung sind von zentraler Bedeutung. Je Gemeinde etabliert sich mind. ein lokaler 
Gemüsehändler mit regionalen Waren, weiters erfolgt die Umsetzung einer CO2 Senke.

eingebundene Akteure
Land- und Forstwirte, Nahversorger / Gemüse-/Obsthändler, GreenLivingLab St. Pölten, Promis der Region, 
Schulen, Gastwirtschaft

übergeordnetes Thema Bewusstseinsbildung/ Öffentlichkeitsarbeit

Thema Sonstiges

Zielgruppe Landwirtschaft

Maßnahmentitel Energiemonitoring öffentlicher Gebäuden

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 05/20-04/23

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Die Fortführung der Maßnahme (bislang sind 90 Gebäude erfasst; KEM befasst sich ausschließlich mit 
Monitoring) beinhaltet die Entwicklung neuer Benchmarks je Gebäudetypologie, wodurch die kommunale 
EntscheidungsträgerInnen zu Gebäudesanierungen bzw. Investments motivieren werden. Automatisierte 
Datenerhebungen sollen die Datenqualität steigern und die Aussagekraft des Monitorings erheblich verbessern. 
Gebäudespezifische PV-Speicherlösungen sollen die Gebäude krisensicher machen.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Energieeinsparungen durch Optimierungsmaßnahmen, die Installation von automatisierten Datenablesungen 
(Verbesserung der Datenqualität), Installation von Sicherheitsmaßnahmen für Black-Out-Szenarien, die 
jährliche Veröffentlichung von Musterprojekten bilden zentrale Zielsetzungen.

eingebundene Akteure
Gemeindepolitik, Gemeindeverwaltung, Niederösterreichischer Zivilschutzverband, Feuerwehren der Region, 
reginale Medien

übergeordnetes Thema Energieeffizienz

Thema Energieeffizienz

Zielgruppe Gemeinden/Öffentliche Verwaltung

Maßnahmentitel Repair & Lifecycle – Ressourcenschonung

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 09/20-12/22

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Die KEM positioniert das Thema Ressourcenschonung (z.B. im Zuge "abfallfreier Feste") klar. Spezielle 
Veranstaltungen werden als Green Events zertifiziert. Upcycling Workshops gestalten aus Reststoffen neue 
Tragtaschen zur Verteilung an Handelsgeschäfte. Unter dem Motto „Repair Cafe macht Schule“ werden 
halbjährlich Aktionen vom Repair Cafe für Schulen angeboten, um den Jugendlichen die Reparierkultur zu 
vermitteln. 1 IT-Altgeräte-Sammlung für soziale Zwecke wird von der KEM durchgeführt.

Maßnahme 5

Maßnahme 6

Maßnahme 7

Maßnahme 8

Maßnahme 4



Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Die Vermeidung von Plastiktaschen in den Betrieben Böheimkirchens und Neulengbachs sowie ein halbjährliches 
Zusammentreffen des Repair Cafes mit Schulen sind wesentliche Zielsetzungen. Darüber hinaus finden jährlich 
20 abfallfreie Feste sowie 5 Green Events, wie 1 IT Altgeräte-Sammlung statt.

eingebundene Akteure
Schulen, Repair Cafe, Handelsbetriebe Neulengbach und Böheimkirchen, IT-Altgeräte Sammlung (Socius 
Österreich), Gemeindeumweltverband St. Pölten Land

übergeordnetes Thema Sonstiges

Thema Beratung

Zielgruppe Haushalte/Private

Maßnahmentitel sharing is caring – GEMEINSAM statt EINSAM

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 09/20-04/23

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Zentrales Element dieses Arbeitspaketes bildet der Mobilitätsaspekt und damit verbundene Möglichkeiten, 
insbesondere ältere Menschen bzw. mobilitätsarmutsgefährdete Personen wieder aktiv an dem sozialen Leben 
innerhalb einer Gemeinde teilhaben lassen zu können. Die Etablierung von sich derzeit im Probebetrieb 
befindlichen Fahrtendiensten sowie die Ausdehnung des Sharing-Gedankens auf den verdichteten Wohnbau und 
den Gütertransport sind von essentieller Bedeutung. 

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Eine Überarbeitung der Stellplatzverordnung, die Umsetzung zweier innerörtlicher, intermodaler sharing-Points, 
die Einbindung eines Lastenfahrrads sowie die Ausdehnung der Fahrtendienst-Betriebe werden angestrebt. Ein 
Workshop betreffend „gemeinschaftlicher Mobilitätsdienstleister“ wird abgehalten.

eingebundene Akteure
Fahrtendienste der Region, Aktive Wirtschaft Neulengbach, Wohnbauträger in der Region, 2 regionale 
Genossenschaften (regionale Banken)

übergeordnetes Thema Mobilität

Thema Elektromobilität

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Ökostrom für alle – Ökostrom aus der Region

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/21-04/23

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Die KEM prüft kritisch am Markt befindliche Ökostromvermarktungsplattformen. Nach Verdichtung der Daten zu 
den regionalen Ökostromanlagen wird mit den BetreiberInnen Kontakt betreffend Vermarktungsplattformen 
aufgenommen. Interessierte AnlagenbetreiberInnen sollen durch Vernetzung ihren Ökostrom über eine 
ausgewählte Vermarktungsplattform an KundInnen in der Region verkaufen können. Die KEM vernetzt und 
übernimmt die Öffentlichkeitsarbeit.

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

Die KEM bekommt durch Verdichtung der bestehenden Daten der regionalen Ökostromanlagen einen 
vollständigen Überblick. Ein Verbund regionaler Ökostromanlagen bekennt sich als Teil einer bestehenden 
Ökostromvermarktungsplattform.Letztendlich beziehen 100 KonsumentInnen aus der KEM regionalen 
Ökostrom.

eingebundene Akteure ÖkostromanlagenbetreiberInnen, BürgerInnen der Region, 

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Sonstiges

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahme 9

Maßnahme 10

Maßnahme 11

Maßnahme 12

Maßnahme 13



Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (max. 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (max. 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahme 14

Maßnahme 15


	MASSNAHMENBESCHREIBUNG

